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KANTON B E R N

lutrug aus detn Prolo|tnll det Rqiuünüsrnlss
Sitzung vom 2.Juli 1948.

3831. Naturschutzgebiet Engstligenfälle bei Adel-
boden. -

Der Regierungsrat des Kantons Bern,
gestützt auf Art. 83 des Einführungsgesetzes zum
Ziv_ilgesetzbuch und auf die Veioidnung vom
29. März 1912 über den Schuiz und die Erhaltung
von Naturdenkmälern,

b e s c h l i e s s t :
I. U nt er s chutz stelluna.

Die Engstligenwasserfälle säcllicü von Adelboden
und ihre Umgebung werden im Rahmen der nach-
folgenden Bestimmungen dauernd zum Naturschutz-
gebiet erklärt und unter Nr. N 100 R 38 in das Ver-
zeichnis der Naturdenkmäler aufgenommen.

lI. Umschreibunq.
a) Das Schutzgebiet betrifft" folgende im Ge-

meindegebiet von Adelboden gelegenen Grundstücke
oder Teile davon:
Grundbuchblatt Nr.41 der Alpgenossenschaft Engst-

ligen;
Grundbuchblatt Nr. 124 des 

, Adelboden;
Grunclbuchblatt Nr. 841 cles i,

Adelboden;
Grundbuchblatt Nrn. 928 und g35 des

i, Adelboden:
Grundbuchblatt Nrn.943 r.rnd g.l4 des .

Adelboden;
Grundbuchblatt Nr. 2438 des .

Adelboden.

_ b) Das Schutzgebiet liegt innerhalb folgender
Grenzlinie (AngabÄn nach Biatt Nr.263 der Ländes-
karte der Schr,veiz 1 : b0,000) :
_ Dem Artelenbach von seiner Einmündung in die
Engstligen enllang aufrväris (nach Südostenf bis auf
die Höhe des Bi.indlihorns (Punkt 2039) - über das
Bündlihorn uncl clie Felsspiize (Punkt 2046,6) nach
SW und SSW bis zur Gebäuctegruppe (Hotel Müller)
bei Punkt 1955 Engstligenalp - tiJtticfr und südlicü
um die GebätrCegruppe herum und in gerader Linie
nach Westen bis zum Punkt 2020,7 südlich Kumme
- über den Grat in sädwestlicher und nachher west-
nordwestlicher RichtunLJ zunl I{auptgipfel des Fitzer
(Punkt 2;509) - irber den Vorgipfel-(Punkt 24bB)
und den Nordgrat cies Fitzer auf den Possen (Punkt
2120) - durch clen Käligraben hinunter (nach Ost-
nordosten) bis zum Grundstücli der Frau 

i, Grundbuchblatt Nr.533 (ca.3b0 m von
der Einmündung des Kälibaches in die Engsiligen)
- 

9"I_ Ostgrenze des Grundstückes Nr. 533 entlang
nach Norden bis zum Bach, der südlich am sog. Käli-
haus_(Punlit 138?) vorbeifliesst, diesem Bach entlang
z,l'r Engstligen - der Engstiigen entlang nach Nor-
den bis zur Einmündung des Artelenbaches.

ß, L. d Co. A0. - 62.



. Diese Grenze ist in einer photographfschen Ver-
grösserung der Landeskarte 1 :50,000 äuf den Mass-
stab I :5000 eingezeichnet, von welcher ein Exem-
plar beim Grundbuchamt Frutigen' hinterlegt wird.
Rechtlich massgebend ist die vorstehende Beschrei-
bung.

c) Die teilweise innerhalb des Schutzgebietes ge-
legenen Grundstücke Nrn. 1189 und 2205 sowie die
selbständigen Baurechte Nrn.2204 und 2206 des

auf Engstligenalp fallen nicht unter
diesen Beschluss.

lll. S chutzb estimmung en.
In dem Schutzgebiet ist jede Vorkehr untersagt,

durch die das natürliche Landschaftsbild beein-
trächtigt werden kann, insbesondere die Erstellung
von Bauten, Fahrwegen, Leitungen, Transportanla-
gen und andern Werken, die Aufstellung von
Reklametafeln und Verkaufsständen und die Abla-
gerung von Schutt und Abfällen.

Ausnahmen kann nur die Forstdirektion des Kan-
tons Bern bewilligen.

Für den Pflanzenschutz gilt die Verordnung vom
7. Juli 1933. Die übliche alp-, land- und forstwirt-
schaftliche Nutzung sowie die bestehenden Gebäude
und Anlagen werden von diesen Bestimmungen
nicht betroffen.

lV, Aufsicht.
Die Aufsicht über das Schutzgebiet wird dem

Kreisforstamt Frutigen übertragen. Dieses kann eine
geeignete lokale Organisation zur Mithilfe heranzie-
hen.

' V. Anmerkung im Grundbuch.
Die Eigentumsbeschränkungen, die sich aus Ziff.3

dieses Beschlusses ergeben, sind auf den hievor (Zif-
fer 2a) genannten Grundbuchblättern Adelboden
Nrn.41, 124, 841, 928, 935, 943, 944 und 2438 unter
dem Stichwort'Naturschutzgebiet Engstligenfall.
anzumerken.

VI. Strafbestirnmung.
Widerhandlungen gegen die Schutzbestimmun-

gen dieses Beschlusses (Ziffer 3) werden mit Busse
bis zu Fr.200.- oder mit Haft bis zu drei Tagen be-
straft.

VII. Schlus sb e stimmung en.
Dieser Beschluss ist dem Kreisforstamt Frutigen,

dem Gemeinderat von Adelboden und den beteilig-
ten Grundeigentümern durch die Forstdirektion zu
eröffnen. Er ist im Amtsblatt des Kantons Bern und
im Amtsanzeiger von Frutigen zu veröffentlichen
und tritt mit der Veröffentlichung im Amtsblatt in
Kraft.

An die Forstdirektion.

Für getreuen Protokollauszug

der Stoatsschreiber:




